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. Biicher{chau.

Otto Gdanfelberger: Menjhen am Ghnebelhorn. BVer-
lag der U.-S, Buddruderei Wesiton und RNiiti. 400 Sei-
ten. Preis geb. Fr. 9.50.

€. € Cin Ghulmeifter auf der Hochiten und entlegen-

{ten Gdhulgemeinde des Kantong Jiirid) Hat ein Tagebudy
gefdhrieben. €8 ift ein feffelndes Werl gemorden. Wer die
Gegend um's Gdnebelborn fdhon einmal bdurdymandert
hat, wer fiberhaupt ein Freund des Jircher Oberfandes
ift, follte: diefes Buch lefen. Cine Fiille menfdhlicher Jiige
madyt ¢3 Yojtbar, und jugleid) ift es ein Otid Heimat-
{dhilderung, oie man’s faum beffer finden tdnnte. Heben
t8itlichen Humoriftijchen Epifoden {tehen naddentliche Ko
pitel, und eine Riebe sur engeérn Heimat {pricht aus diefen

Ohilderungen und Stimmungsbildern, die ans Hers greift.

iind ein Gedanfe, der bielfad angetbnt ift, Derdient felt-
gebalten 3u terden. Naddridlid) ift er gegen den Shluf
- des Bandes Hingefest: ,E8 it fider notwendig, daf unfer
Gefdhledit fiber dag dufere Crlebnis bhinweg, an Ddem: eg
jo mabelidy nicht feblt, ieder mehr und mebr in die Stille
quriidfehrt, damit es Quellen: entdedt, die Herz und Ge-
mitt: mit neuer Wdrme und neuem Auftrieb erfillen”
Gdyaufelberger beweilt, wie man aud) in einem einfamen
CGrdentvintel viel und Bedeutfames erleben fann und den

Menfdhen ndber fommt alg im lauten Getriebe der Stadt. -

Freilidy, eine folde Crliebnisdbhigleit und fo feine Augen,

denen nichts entgeht, befist nidt jeder. Dem Berfaffer ift

e8 gelungen, ung die Gegend um’'s Gnebelhorn lieb und

_inteveffant 3u madjen, und iwir begreifen, daf alle, die
“ibre Jugend dort oben berbradhten, mit folder Begetjte-
rung wieder einmal ju einer Tagung dev Cinbeimijden auf
ibren [ieben Berg juriictfehren. Das Budy verdient als
Deimatfundliches Werl die weitejte Verbreitung. Ein
Menfch mit offenem Blid und reihem Berjtdndnis fuix
alle Licht- und Odyattenfeiten des Lebens bHat e ge-
{dhrieben.

Boftbarten und Gliicwunfdhiacten fiir Weihnachten und
. Meufaby und fiir alle Familienfefte, forbige Sebetbudybild-

hen, Gpruch-  und Kinderhilddhen in allen Preislagen.
 Berlag Ars facra Fofef Miiller, Miindyen 13. — Augliefe-
*rung fiiv die Gdioeiz; Maria M. Dubler, Bud)- ‘und
- Kunftoerlag, Lfugano-Ntaffagno, Via Gottardo 7.

Die Freude jt eine Runjt. Man muf ihr nadgehen

fonnen in fhren verfdhiedenen Formen und Gdngen. Cine
. ibrex feltfamften Offenbarungen ift bdie Borfreude. — Tn
- Der tiefen Gattheit der Farben bermitteln eine bexlidende

. tomantifdie GSeligleit Gddnermarts RKinbder, Engel und
- Chrijttindgeftalten in der weifien Gftille atemanbaltender
Berge und Walder. Fugeld Anbetung der Hirten, Hum-
mel8 Madonna mit dem RKind, Weidingers Adbentengel,
die Gerie bon Gpbtls Weibnadtsengelfzenen (von ftortem = §

© Cindrud ein ber die Crofugel [djreitendes fegnendes §
Chrijtiind), Madleners - weihnaditlide IWaldjzenen Dbon :

‘Gdynee, ragenden nadelfhlonfen Tannem, gligexnden §
- Gternen und aufhordhendem Wild find teils neue, teilg ge- = §

- Tdufigere, aber immer etvig junge frappierende Cindriice.

RN. Sholly [AFE das Chrifttind unter Dem Bild bon Him-

- melslidht und Winterblume auf die ftacre, duntle Erde

fteigen. Dhre Neujahrstarte, wo das fdeidende alte und

i' ]‘I'Qll d

-Dag fommende neue Fyahr fich unter der Filre begegnen,

- bat etwas Feffelndes. Bobattas Kindertrippenfzenen (Rar-
* ten sum RAufjtellen) find boll Jartheit und tefer, frommer
Boejie. — Das gleidhe gilt von den Teujabrsounjdytor-  §
ten, ebenfalig mit oder ohne Wunfdhtext. Hier begegnen  f
it den Perfonififationen Der Winterlaunen aud dem ent- -
o siidenden: Binfel bon Bobatta, den: mit AWind, Negen,
Gdynee  und Wolten fpielenden [ ;
~ Parabde der 12 PMonate von Helwig-Goexte, den unfagbar |
~feinen IWinterftimmungen pon Gdhdnermart foivie den un-

- Putten von Geolly, der

erfdbpflichen Cinfdllen von Hummel, die aud  ihre be-

| @vum gbindi, 1os

fannte Gerie von launigen Chavatterthpen, meift nixpfen- & :

haften Gerngrofien in der gewidtigen Pofe bon Pro-
fefforen, Didhtern und Divigenten und Bureaudyefs ufmw.;
aufs glicdlichite fortest.

Heidy, Tin und Ferdi. Diefe drei tapferen Gpielgefdhr-
ten lernen wir im Mobember-Heft der FYugendzeitfchrift
Der Gpag” fennen. Wir werden mit diejer Erzdhlung
ing Rriegs- und Orippefabr 1918 zurlicferfest. it Be-
geifterung folgen wir den Iaten diefes RKleeblattes, dasg
fechon: damalg - in Crfennung dex Nodfe unferes Landes
pflichtbetouft feinen Beitrag jur Landesverforgung bei-
trug. Wie toir weiter Lefen; ift Ferdi heute Goldat. Wie im
vorigen Krieg im RKleinen, {o dient ev Heute in weit grofe-
rem Mafe wieder feiner Heimat. ,Der Gpag” bringt fer-

-ner 3wei allerliebfte Mdrchen:  ,Zripp und Trapp, dasd

Swillingspaor” von Kinder-Gdubhen, was fie alfes er-
[ebten big fie zulett nod) an der Landesverjorgung mit-
Helfen durften und ,Die bier FYahresseiten”, dag Mardjen
fiber die Entitehung bon Fribling, Sommer, Herbft und
MWinter. Kurs erwdbnt fei nody die neue Baoftelarbeit, die
in Wort und Bild 3eigt, wie man wirtfame BVogelfdeu-
den felbit berjtellen fann. Eltern, Onfeln, Tanten, fowie

- allen Freunden dex Fugend fann diefe edht {dhoeizerifdye
SJugendzeitfdhrift im Hinblid auf die tommende Gefchent-

zeit nuv warm empfoblen werden. Abonnementspreis halb-
japrlich Fr. 2.50. Probenummer fendet die Art. Jnjtitut
Orell FiBli A-G., Diegingerftr. 3, Jhrid) 3, gratis.

Cinband-
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: 'sind zum Preise von Fr. 150 .
beziehen beim Verlag

MUI.I.ER, WERDER & CO. AG., ZORICH
Wolibachstrafie 19 - Tel. 2.35.27

_ Als beliebte Schweizer Jugendschriften empfehlen wir:

Versli fiir. die Chline von Cle

" wevin. Preis gebunden By, 4— In diesom Bndchen bespricht
L eine e@fdﬁf&é’ié!ﬁh@éﬁgaﬁhéﬁiﬁvdem‘?ciindl’iéﬁmlﬁéehﬁuunys-
kreis angepafte Geschehnisse und. Erfalwungen mit iliren

" Kieinen in kurzen, unterhaltenden, belehrenden wnd ersiche- -
rischen Geschichtlem. Hine leichtverstandliche Darstellungs-

- weise, éine urchige, unverfalschte Mundart, -ein drolliger
Humor komnten tn den vhythmisch frischen Versh sum Aus-
- druok. Preuherzige INustrationen beleben den Inhalf, i

Versl, Gschichili, Gsprdchli von Jacob Bersiger.
Preis gebunden Fr. 4—, Das hiibsch sllustriorte |
Kinderbuch ist dem kindlichen, Empfinden ‘durchaus ange-

aus der eigenen Jugend, it die Kleinen in munteren Dia-
 logen ,Dokterlis, ,Photographlis® und ,Rasiererlis® spiclen.
" und berichtet i launigen Versen von den Leiden und Freu-

den der Kinderhersen,

 VERLAG MULLER WHEDER & CO. 4G., ZURICH

208 Coe |

Carpentier, Kindergart- |

paft. In herslicher Weise ersahilt der Dichter Erinnerungen . §




	Bücherschau

